
3 Szenen 
Text und Musik: Krikela 

  
      C              F                        a              G 
Ich hab da ne Idee für einen grandiosen Film 
        C               F                   G 
Ein Stummfilm mit nur drei Szenen 
Ich skizzier ihn euch hier kurz mal und dann bin ich gern bereit  
Eure Meinungen entgegenzunehmen. 
 
             C               F                                  a                 G 
In der ersten Szene sieht man ein sich umarmendes Paar, 
  C       F             G 
das an einem Flughafen Abschied nimmt. 
Sie schwören sich Treue und sie küssen sich, sie können nicht voneinander lassen, 
der ganze Flughafen summt von ihrer Liebe. 
 
        a                         F                    C                          G 
Sie wollen sich nicht trennen, es ist ihnen als würden sie 
                        C           F                 G 
sich selbst verlieren, wenn sie das täten, 
doch sie muss gehen, es geht nicht anders, es zerreißt ihnen das Herz 
und alle Leute schauen schon betreten. 
 
 
In der zweiten Szene sitzen sie in einem sterilen Café  
Mit schmalen Tischen und Stühlen. 
Sie lächeln sich verschmitzt an, so wie zwei Fremde,  
die eine unangenehme Erfahrung miteinander teilen. 
 
Sie wissen nicht, was sie sagen sollen, denn es ist schon so lange her 
Und sie würden am liebsten nach Hause gehen 
Und während sie am Tee nippt, erinnert sie sich flüchtig 
Wie dieser Fremde ihr gegenüber beim Sex atmete. 
 
 
                  C                   F  
Es ist vorbei, es ist vorbei 
                 a                      G 
Und wer kann das schon fassen 
Dass so was großes einfach weggeht 
Ohne auch nur irgendwas zu hinterlassen. 
 
 
In der dritten Szene steht sie an einer Bahnhaltestelle in Köln 
Es ist Samstagabend, überall besoffene Leute 
Sie kann nichts anderes tun als alles um sie herum zu hassen 
Sie kann sich noch nicht mal bewegen, sie steht nur da. 
 
Sie sieht aus wie ein Käfer, der auf dem Rücken liegt, 
sie schaut und sie hasst und sie hasst denn sie kann sonst nichts mehr. 
Sie kann noch nicht mal daran denken, dass dieser Hass vielleicht nur gekommen ist 
Um ne leere Stelle zu füllen. 
 
Es ist vorbei, es ist vorbei 
Und wer kann das schon fassen 
Dass so was großes einfach weggeht 
Ohne auch nur irgendwas zu hinterlassen. 
 
Und wenn sie nicht gestorben ist, dann steht sie noch immer da, 
oder gibt’s jemand, der ein anderes Ende kennt? 
Hier endet meine Fantasie, mehr kann ich mir nicht vorstellen 
Aber vielleicht weiß ja einer von euch ein Happy End 
 
Die aufgeführten Ereignisse sind auf gar keinen Fall 
Irgendwelchen persönlichen Erfahrungen entlehnt 
Eventuelle Ähnlichkeiten mit Personen oder Tieren 
Sind unbeabsichtigt und werden rein zufällig darin gesehen. 


